
58. Jahrgang Freitag, 3. Mai 2024 Nummer 18

WOLFRAM FREITAG, EHEMALIGER SCHULLEITER 
DES WELFENGYMNASIUM RAVENSBURG, LIEST 
AUS DEM KLIMA-THRILLER „C°- CELSIUS“ VON 
MARC ELSBERG. 
Als mehrere schwarze Flugobjekte über dem chinesischen Luftraum 
auftauchen, hält die Welt den Atem an. Hat die chinesische Regierung 
ihre Drohungen wahr gemacht? Werden sie Taiwan angreifen? Das 
Weiße Haus ist in Aufruhr, und der amerikanische Präsident kurz da-
vor, die Flotte zu alarmieren. Erst in letzter Sekunde kann eine Klima-
wissenschaftlerin einen Angriff abwenden. Denn sie erkennt sofort, 
dass da keine Kampfdrohnen am Himmel aufsteigen. China will kein 
Land angreifen, es will die Macht über das Weltklima an sich reißen. 
Noch ahnt niemand, dass dies erst der Beginn einer noch viel drama-
tischeren Entwicklung ist ... 

e.V.

MO. 06.MAI 
     19 UHR

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.
Bei Regen findet die Veranstaltung 
im Pfarrstadel statt.

PLATZ AM PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

ZUGEHÖRT...
ES WIRD GELESEN!

KLIMA-THRILLER 
C°- CELSIUS



Seite 2	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 18

  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958
Nicole Pfeiffer� Tel. 0751/18056811

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 04.05./05.05.2024
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30 
Donnerstag - Christi Himmelfahrt, 09.05.2024 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telef. Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/36 31 40
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Musical der Grundschule Grünkraut – „Felicitas Kunterbunt“ 

Die Kinder der Grundschule werden am Donnerstag, 16.05.2024, 16:30 Uhr und Freitag, 17.05.2024, 14:30 Uhr in der 
Festhalle Grünkraut das Musical „Felicitas Kunterbunt“ aufführen. 
Angeregt wurde das Projekt  von Frau Birgit Arnegger, die auch die Regie und die Gesamtleitung übernahm. Durch eine 
großartige Zusammenarbeit von Eltern und dem Lehrteam der Schule, wird ein ganz besonderes Bühnenereignis stattfin-
den, auf das sich alle freuen dürfen. 
  
Zur Handlung des Musicals: 
In einer Spielzeugtruhe wohnen Puppen und Kuscheltiere friedlich zusammen. Bis eines Tages eine neue Mitbewohnerin auf-
taucht, Felicitas! Die Neue wird schnell ausgegrenzt weil sie bunt, schrill und eine Fremde ist. Felicitas‘ Versuche, in ihrem 
neuen Heim Freunde zu finden, scheitern an Arroganz, Angst und Missgunst der anderen. Da greift Rabador, der große Zau-
berer, ins Geschehen ein. Er versperrt die Truhe und damit das Zuhause aller mit einem Zauberschloss. Bald wird klar, dass 
der passende Schlüssel nicht im Kinderzimmer zu finden ist. So begeben sich Felicitas und Franz Findig der Detektiv mit 
Hilfe eines Zauberbuchs auf eine Reise um die Welt, um von jedem Kontinent der Erde ein Stück für den geheimnisvollen 
Schlüssel zusammen zu tragen. 
  
Auf ihrem musikalischen Abenteuer begegnen sie wilden Piraten, stolzen Indianern, einem weisen Drachen und noch vielen 
anderen. Aber ob sie erkennen können, dass nur gemeinsames Handeln und ehrliche Freundschaft sie zum Ziel führen werden? 
(Quelle: https://www.felicitas-kunterbunt.de/das-musical-1/die-handlung) 
  
Die Grundschule Grünkraut lädt alle interessierten Menschen sehr herzlich zu den Aufführungen ein! 
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Dienstag, 
07.05. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
07.05. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte  Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
08.05. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Mittwoch, 
08.05. Radwandern 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

07 51/65 27 31 05 

Infobox 
Bergwandern am Donnerstag, 16.05.2024 
Bärenkopf 1476 m (Themenweg Alpvielfalt im Gunzesrieder Tal) 
  
Zu einem einfacheren Leben zurückzugehen ist kein Rückschritt.  /  Yvon Chouinard 
  
Datum: Donnerstag, 16.05.2024 
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt: Gunzesried 
Gehzeit:    ca. 3.30 Std. reine Gehzeit. 
Höhenunterschied: 593 m auf 9,0 km Wegstrecke. 
Charakter:  Abwechslungsreiche, mittelschwere südseitige Rundwanderung. 
  Von Gunzesried aus auf Wander-/Wirtschaftswegen zum Bärenkopf (nach 4,5 km). 
  14 Themenstationen in Form von Bänken entlang des Weges laden ein, inne zu halten und den Blick 

schweifen zu lassen. Gute Grundkondition erforderlich. 
Ausrüstung: Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke, Vesper und Getränk. 
Einkehr: Alpe Oberberg (auf 1305 m – bereits ca. 20 Min. nach dem Gipfel). 
Anmeldung: Bis Montag, 13.05.2024, bei Horst Rapp (wenn möglich früher). 
 Telefon:  0176-64377004 oder 0751/67221 
Kosten: Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und betragen cirka 13-18.- EUR/Pers. 
Teilnehmer: Maximal 24 Personen. 9 Personen im Gemeindebus Grünkraut, darüber hinaus mit Privat-PKW. 
  
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt!

Vorgezogener Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Christi Himmelfahrt) wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 10.05.2024
Redaktionsschluss: 05.05.2024, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Rathausgalerie

Ausstellung 
Peter Paul Neff 

Ausstellungseröffnung am 15. Mai 2024, 
19 Uhr im Rathaus in Grünkraut 

Eine neue Ausstellung lockt im Mai in die Rathausgalerie Grün-
kraut. Peter Paul Neff, ein kreativer Handwerker aus Wein-
garten, zeigt Ihnen eine Auswahl seiner Arbeiten. Fest und 
wertschätzend verwurzelt mit Landschaft, mit Kulturgut und 
mit Heimat, erschafft Neff deren Darstellung. Eigenen Impres-
sionen folgend greift Neff das Thema Feldkreuze oder Bild-
stöcke auf. Er realisierte die skulpturale Auseinandersetzung 
mit ihnen voll beeindruckender Vielfalt. 

Die Malerei dient Neff als Ausdruck seiner Empfindungen. Die 
Malmittel sind vielfältig, unter anderem Karton und Pappe, 
Aquarell- und Ölfarben, Bleistifte und Kreiden. 
Sein Favorit ist das kleine Format, das er mit einem variieren-
den Form- und Farbenspiel schmückt. Bleistiftzeichnungen, 
sparsame, aber auch satt kräftige Farbfelder sind die Entspre-
chung seiner Eindrücke. 
So entsteht ein spannungsreiches Zwischenspiel aus Realität 
und Fantasie, deren Grenzen Neff gekonnt verwischen lässt. 
Zur Vernissage am  Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 19 Uhr  
sind Sie herzlich eingeladen. 
Barbara Grewe

Amtliche
 Bekanntmachungen

Rathaus 
geschlossen 
Am Blutfreitag, 10. Mai 
2024 bleibt das Rathaus 
geschlossen. 
Bei einem Sterbefall 
melden Sie sich bitte 
unter 0751-760224 (ggf. 
Rückruf). 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

Die Freunde,
die man um vier Uhr
morgens anrufen kann,
die zählen. 
  
Marlene Dietrich
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Gemeinde Grünkraut Landkreis Ravensburg 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl des Gemeinderats am 09.06.2024 

Zur Wahl des Gemeinderats am 09.06.2024 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten 
Wahlvorschläge zugelassen. 

Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet sich die 
Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit hat 
das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang 
hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO). 

Gemeinderatswahl 
Bürgerliste Grünkraut 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie ggfs. 
Ortsteil oder sonstige ortsübliche 

Bezeichnung des Gebietsteils 

101 Baumann, Manuel Landwirt 1986 Grünkraut, Außenbereich 
Nord 

102 Beutel, Albrecht Montagetechniker 1961 Grünkraut, Weiherhalde 

103 Blaser, Andreas Projektleiter 1988 Grünkraut, Weiherhalde 

104 Blaser, Hedi Rentnerin 1953 Grünkraut, Herrenfeld 

105 Bottlinger, Manfred Kfz-Schlosser 1961 Grünkraut, Liebenhofen 

106 Bunk, Lisa Verwaltungsange- 
stellte 

1992 Grünkraut, Ortskern 

107 Däuber, Henning Angestellter 1985 Grünkraut, Außenbereich 
Süd 

108 Deuringer, Ottmar Landwirt 1961 Grünkraut, Ortskern 

109 Dreher, Christoph Dipl. Verwaltungswirt 
(FH) 

1977 Grünkraut, Weiherhalde 

110 Gnann, Christa Gemeinwesenarbei- 
terin 

1965 Grünkraut, Ortskern 

111 Gnann, Martina Student 2000 Grünkraut, Ortskern 

112 Hensel, Sina Physiotherapeutin 1995 Grünkraut, Liebenhofen 

113 Hiller, Josef Kriminaldirektor i.R. 1955 Grünkraut, Ottersberg 

114 Hoffmann, Karsten Dipl. Ingenieur 1978 Grünkraut, Weiherhalde 

115 Klein, Harald Bauunternehmer 1972 Grünkraut, Ritteln 

116 Lorentz, Dagmar Freie Architektin 1964 Grünkraut, Liebenhofen 

117 Rösch, Josef Selbständiger 
Zweiradmeister 

1973 Grünkraut, Ottersberg 

118 Stöckert, Felix Steuerberater 1965 Grünkraut, Weiherhalde 

119 Tolkmitt, Luca Schüler 2004 Grünkraut, Außenbereich 
Nord 

120 Zimmermann, Andreas Sonderpädagoge 1981 Grünkraut, Herrenfeld 
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

Bewerber / Bewerberin  

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie ggfs. 
Ortsteil oder sonstige ortsübliche 

Bezeichnung des Gebietsteils 

201 Jopke, Martin Elektromeister 1956 Grünkraut, Brühl 

202 Mägerle, Karin Bürokauffrau 1969 Grünkraut, Brühl 

203 Zorell, Stefan Dipl. Sozialarbeiter (FH) 1957 Grünkraut, Ortskern 

204 Kowalczyk, Stefanie Thekenkraft 1995 Grünkraut, 
Außenbereich Süd 

205 Gaul, Daniel Elektriker 1984 Grünkraut, Ottersberg 

206 Deutscher, Leonie Pflegefachkraft 1982 Grünkraut, 
Außenbereich Nord 

207 Igel, Maximilian Landwirtschaftsmeister 1998 Grünkraut, Brühl 

208 Wacker, Petra IT Consultant 1965 Grünkraut, Ortskern 

209 Frick, Thomas Elektroniker 1969 Grünkraut, Liebenhofen 

210 Hohl, Georg Landwirtschaftl. 
Fachwerker 

1987 Grünkraut, 
Außenbereich Nord 

211 Bellut, Heinz-Ulrich Dipl. Ing. Elektrotechnik 1954 Grünkraut, Ottersberg 

212 Miehle, Thomas Informationselektroniker 1967 Grünkraut, Weiherhalde 

 

Grünkraut, 03.05.2024 

Bürgermeisteramt 

gez. Holger Lehr, 
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss 

 

Hinweise zur Ortsangabe in den Stimmzetteln 

Aufgrund einer Klage wurde vom Gericht entschieden, dass der Schutz und die Sicherheit des Bewerbers höher wiegt 
als das Interesse des Wählers auf genaue Adressangabe. 

Dies wurde daraufhin im Wahlrecht verankert und ist verbindlich für alle Kommunen. 

Im Ergebnis muss eine Ortsangabe im Stimmzettel verwendet werden. Allerdings darf hier keine Rückverfolgung der 
Anschrift möglich sein. Genaue Vorgaben seitens des Gesetzgebers gab es dazu nicht. Dies ist den örtlichen 
Gegebenheiten anzupassen. 

Aktuell geht man davon aus, dass in einem Weiler mehr als 10 Häuser vorhanden sein müssen, besser mehr, um 
überhaupt genannt zu werden. Die Verwaltung hat sich hierzu auch mit den Nachbargemeinden abgesprochen. Sind die 
Ortsteile groß genug, so werden sie genannt (z.B. Ritteln, Liebenhofen).  

Bei kleineren Weilern sollten immer 4 Weiler räumlich zusammengefasst werden. Zudem sollte die Handhabung 
einheitlich und nachvollziehbar über die ganze Gemeinde hinweg sein. Das war bei den Kandidatenverteilungen in 
Grünkraut leider nicht schlüssig machbar und verwirrend. Nur die Ortsangabe „Grünkraut“ war zu wenig.  

Nach eingehender Prüfung mehrerer Alternativen wurde schließlich festgelegt, dass im Bereich der Ortsmitte die Namen 
der Wohngebiete herangezogen werden und der Außenbereich in Himmelsrichtungen eingeteilt wird. 
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Gemeinde Grünkraut Landkreis Ravensburg 
 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die Wahl zum 
Europäischen Parlament - Europawahl - und für die Wahl des Gemeinderats, des Kreistags sowie über die 
Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen am 09.06.2024 

Am 09.06.2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
gleichzeitig finden in der Gemeinde Grünkraut die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, des 
Kreistags - statt. 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde 
Grünkraut werden in der Zeit vom 21.05.2024 bis 24.05.2024 werktags während der allgemeinen Öffnungszeiten 
im Einwohnermeldeamt, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut, Zimmer 0.1 - barrierefrei - für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. 

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder 
einen Wahlschein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats 

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der 
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde 
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate 
wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. 

2.2 Wahl des Kreistags 
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags -durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus 
dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis 
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate 
wieder im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis 
verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt 
des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem 
Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit 
weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

2.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber 
am Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis – gewöhnlich aufhalten, werden auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne 
Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine 
Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag 
seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis – haben wird. 

2.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an 
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Absatz 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 

2.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. 
samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum 
Sonntag, 19.05.2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Grünkraut, Scherzachstraße 2, 
88287 Grünkraut eingehen. 
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Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Grünkraut, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut bereit. 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht 
gleichzeitig einen Wahlschein beantragt hat. 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 21.05.2024 bis zum 
24.05.2024 (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 24.05.2024, 12 Uhr, beim Bürgermeisteramt Grünkraut, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut - Zimmer 0.1 - Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf 
Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen. 
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt 
eingelegt/gestellt werden. 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 19.05.2024 eine 
Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem 
anderen Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5. Wahlschein 
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl im Landkreis Ravensburg durch Stimmabgabe 

in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum des im Wahlschein angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl teilnehmen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis 
für die Europawahl 
bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 Europawahlordnung (EuWO), bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 EuWO 
bis zum 19.05.2024 versäumt hat; 

für die Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 
2.3, 2.4) bis zum 19.05.2024 versäumt hat; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 
Absatz 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
bei der Europawahl 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 1 EuWO bis zum 24.05.2024 versäumt hat, 

bei den Kommunalwahlen 
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes 
(KomWG) bis zum 24.05.2024 versäumt hat; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 
Absatz 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der/n 
Europawahl 
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 
EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 1 EuWO entstanden ist;  
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Kommunalwahlen 
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 KomWO oder der Einsichtsfrist nach 
§ 6 Absatz 2 KomWG entstanden ist. 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl)/Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des 
Bürgermeisteramtes gelangt ist. 

zu 6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 07.06.2024, 
18:00 Uhr, Bürgermeisteramt Grünkraut, Scherzachstraße 2, Zimmer 0.1 mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl (08.06.2024), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl 
einen roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben 
Wahlbriefumschlag. 
Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein 
Merkblatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der 
Rückseite des Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen. 

7.1 Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 

Wahlbriefumschlag und - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
7.2 Kommunalwahlen 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben 

Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl". 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist 

im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie dem Bürgermeisteramt vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen; 
im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. 

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und dem/n 
Wahlschein/en so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht/en. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommunalwahlen: oder des Schreibens) unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
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Informationen

Landesgartenschau Wangen 
Grünkraut ist am 22.06.2024 mit dabei! 
Die Landesgartenschau hat am Wochenende ihre Tore geöff-
net und auch die Gemeinde Grünkraut ist Teil des „längsten 
Sommerfestes im Allgäu“. 39 Gemeinden des Landkreises, 
die Landkreisverwaltung sowie kulturelle Institutionen und 
Vereine bieten ein abwechslungsreiches Programm mit Mit-
mach-Aktionen, Ausstellungen und Auftritten an. Eine davon 
ist die Gemeinde Grünkraut. Am 22. Juni  haben wir unseren 
großen Tag. Besuchen Sie uns gerne am Landkreispavillion 
und auf der großen Bühne. 
Ferner gibt es eine langen Tafel vor dem Landkreis-Pavil-
lon, an welcher gevespert, diskutiert, gespielt, gerastet und 
„gehockt“ werden kann. Jede der 39 Gemeinden des Land-
kreises hat einen besonderen Stuhl mit „einer Geschichte“ 
zur Verfügung gestellt. 

Das ist der Stuhl, welcher das Team der Montessori Kinder-
häuser für die Gemeinde Grünkraut gestaltet hat. Seien Sie 
gespannt, welche Geschichte sich dahinter verbirgt.

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 

Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei 
Wahlbriefe absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Grünkraut, 03.05.2024 
Bürgermeisteramt 
gez. Holger Lehr, Bürgermeister 
 

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form. 
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Geburtsjahr	 Umtausch bis	  
Vor 1953	 19.01.2033	 
1965 - 1970	 19.01.2024	 
1971 oder später	 19.01.2025	 
  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr	 Umtausch bis	  
1999 - 2001	 19.01.2026	 
2002 - 2004	 19.01.2027	 
2005 - 2007	 19.01.2028	 
2008	 19.01.2029	 
2009	 19.01.2030	 
2010	 19.01.2031	 
2011	 19.01.2032	 
2012 - 18.01.2013	 19.01.2033	 
  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
Ihre Gemeindeverwaltung
 

Sorgenfresser Briefkasten 
am Nebeneingang des Rathauses
(neben Einfahrt Tiefgarage) 

Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an!
Sorgenfresser - Für Kinder und Jugendliche 
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben.
Sie gehen vertraulich damit um! 
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sorgen-
fresser Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwer-
den (auch anonym) anbringen kann.

 

Herzlichen Glückwunsch  
zur Konfirmation 

Lass dich durch nichts 
erschrecken und 

verliere nie den Mut; 
denn ich, dein Gott bin bei dir, 

wohin du auch gehst. 
Josua 1,9 

  
Herzlichen Glückwunsch zur Konfirmation wünschen  

Gemeinderat, Bürgermeister Holger Lehr 
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 

 

Gesetz über Urheberrecht und verwandte 
Schutzrechte (Urheberrechtsgesetz) 
§ 13 Anerkennung der Urheberschaft 

  
§ 13 UrhG 

Der Urheber hat das Recht auf Anerkennung seiner 
Urheberschaft am Werk. Er kann bestimmen, ob das 
Werk mit einer Urheberbezeichnung zu versehen und 

welche Bezeichnung zu verwenden ist. 
  
Das Urhebernennungsrecht gilt für jede Nutzungsart (BGH, 
Urteil vom 16.06.1994, Az.: I ZR 3/92). Eine Nennung ist 
damit im Amtsblatt, im Internet, als auch beim Versenden 
eines Fotos erforderlich. 
Art und Umfang der Nennung richten sich nach der getrof-
fenen Vereinbarung. Besteht keine Vereinbarung, muss die 
Bezeichnung so erfolgen, dass eine eindeutige Zuordnung 
des Werks zu seinem Urheber möglich ist. Dies erfolgt in 
der Regel durch Namensnennung direkt am Werk oder an 
einer extra dafür vorgesehenen Stelle. Wichtig ist, dass der 
Urheber jederzeit einem bestimmten Werk zugeordnet wer-
den kann. Dabei ist es nicht entscheidend, um welche Art 
der Nutzung es sich handelt. 
  
Diese Regelung gilt insbesondere auch für das Amtsblatt. 
Daher bitten wir Sie, bei Bildern, Gedichten, Texten, die 
nicht von Ihnen verfasst wurden, immer auf den Urheber 
zu verweisen. 
  
Eine fehlende Nennung des Urhebers kann ansonsten teuer 
werden:
Wird der Urheber in seinem Nennungsrecht verletzt - dies 
kann durch Nichtnennung oder aber auch durch Falsch-
nennung geschehen - leiten sich Ansprüche auf Unterlas-
sung, Auskunft und Schadensersatz in nicht unerheblichem 
Maß ab.

 
Neuer Geschäftsführer, Bernd Kaufmann, ver-
stärkt das Team der Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu e.V. 
Schlier, 22.04.2024 – Die Regionalentwicklung Württembergi-
sches Allgäu e.V. begrüßte offiziell ihren neuen Geschäftsfüh-
rer, Herrn Bernd Kaufmann, während der ersten gemeinsamen 
Vorstandssitzung in Schlier. Herr Kaufmann ist seit dem 2. 
April Teil des Teams und bringt seine langjährige Erfahrung 
sowie sein Fachwissen in die Arbeit der Geschäftsstelle ein. 
  
Als Diplom-Geograph besitzt Herr Kaufmann umfassende 
Berufserfahrung in der Bundes- und Landesverwaltung. 
Zuletzt war er als Führungsberater bei der Bundesagentur 
für Arbeit und in einer Stabstelle für Netzwerke und Fach-
kräftesicherung aktiv. Mit seiner Erfahrung verfügt Herr Kauf-
mann über die idealen Voraussetzungen, um die regionalen 
Entwicklungsprozesse voranzutreiben. 
  
Er freut sich darauf, gemeinsam mit dem großen Netzwerk das 
Allgäu voranzubringen, getreu dem Leitbild der Regionalent-
wicklung: heimatverbunden, grenzenlos und aktiv. 
  
Herr Walch, Vorstandsvorsitzender und Bürgermeister von 
Achberg und Frau Liebmann, Beisitzerin und Bürgermeiste-
rin von Schlier hießen Herrn Kaufmann herzlich willkommen 
und äußerten ihre Vorfreude auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit. Herr Kaufmann bedankt sich zudem ausdrücklich für 
die gute Übergabe seitens der ehemaligen Geschäftsführerin, 
Maria Rigal, und wünscht ihr alles Gute in ihrer neuen Posi-
tion als Geschäftsführerin der WiR. 
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Ein Bild von der ersten gemeinsamen Vorstandssitzung in 
Schlier, auf dem Frau Liebmann und Herr Walch (rechts) aus 
der Vorstandschaft und Herrn Kaufmann, neuer Geschäfts-
führer, zu sehen ist, begleitet diese Pressemitteilung. 

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat Mai 
Herrn Georg Heinzelmann am 02. Mai zu seinem 70. Geburts-
tag 
Frau Ursula Siebold am 04. Mai zu ihrem 70. Geburtstag 
Frau Hildegard Bäuerle am 14. Mai zu ihrem 85. Geburtstag 
Frau Hannelore Rippel am 26. Mai zu ihrem 80. Geburtstag 
Herrn Friedrich Nüberlin am 27. Mai zu seinem 75. Geburtstag 
Frau Johanna Meyer am 30. Mai zu ihrem 70. Geburtstag 
  
Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit. 
 
 

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem Wert-
stoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 

Wichtige Sicherheitshinweise: 
-	� Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
-	 Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-	 Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-
stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de
 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin:	
07.05.24 und 21.05.24 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz geöffnet Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen 	 - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid 	- 2360

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
 

Brückentag 
Am Freitag, den 10.05.2024 (Blutfreitag), ist die Büche-
rei wie gewohnt von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Das Büchereiteam 
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Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag	 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der 
Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbie-
tern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein können Sie 
in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs Gäs-
teämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere Informatio-
nen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Räuberbahn 
Immer was los auf der Räuberbahn
•	5. Mai: Puppenbühne und Fischerfest in Ostrach
•	12. Mai: Räuber halbtags im Zug
•	19. Mai: Eseltour für die ganze Familie
 
Am Sonntag, 5. Mai ist in Ostrach mächtig was los 
Die Puppenbühne Ostrach  in der Pfullendorfer Straße 5 
gibt das Stück „Des Königs verschwundene Unterhose“ Teil 
1 (Teil 2 am 12. Mai) 
Für das Schmunzelstück für Kinder ab 4 Jahren ist eine tele-
fonische Reservierung unter Tel. 07585- 3315 erforderlich. 
Die Puppenbühne ist nur 15 Minuten zu Fuß vom Räuber-
bahn-Bahnhof Ostrach entfernt. (Ankunft des Zuges aus Rich-
tung Aulendorf/ Altshausen 13:51, aus Richtung Pfullendorf 
14:40, Abfahrt des Zuges Richtung Pfullendorf 17:51 und in 
Richtung Altshausen/ Aulendorf 18:41) 
Am Pfarrheim Ostrach ist das Fischerfest  des Fischerver-
eins Ostrachtal statt und im Amtshaus Ostrach hat von 14:00 
– 17:00 Uhr das Heimat- und Volkskundemuseum geöffnet. 
Und das alles ganz einfach mit dem Zug... 

Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 
  
Am Sonntag, 12. Mai ist der Räuber (halbtags) an Bord 
unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
   
  

  
 

  

 
 

 

 
   

 

    
 

  

 

  

 

 
  

    

 

Voranzeige: Sonntag, 19. Mai 2024: 
Eseltour für die ganze Familie 
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf 
Tour nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne ein-
mal aufsitzen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die 
Langohren führen. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für 
die Zwei- und Vierbeiner. 
Start & Treffpunkt:  Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach 
der Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 
10:15 Uhr 
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulen-
dorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesaus-
flug für die ganze Familie! 
Anmeldung erforderlich!  Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 
2511-31 oder -46 tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com 
Teilnehmer: 
mindestens. 10 Personen 
maximal 20 Kinder 
Preis: 
Familien (Bahnfahrer): 20,- 
Familien: 30,- 
Tipps: 
festes & geschlossenes Schuhwerk eigene Verpflegung 
gut zu Fuß unterwegs sein 
die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kinderwägen 
  

 
 

 

 

    

  
 

 
  

  
 

  
 

  
 

     
     

 
     
     

 
     
     
     
     
 

 

  

 
 

  

 
 

  
 

  
 

Weitere Infos finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltun-
gen/ 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien- Freizeiterleb-
nisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 

im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets 
schonen Sie auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator- App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen... Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten 
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vom ZOB zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf-Stadtgar-
ten. Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und 
die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Bürgergemeinschaft e.V.

Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
„Strickaffair“- Nadeln mit allem was zu verstricken, zu 
verhäkeln, zu verknoten ist. 
Willkommen sind alle (auch Anfänger) von 0 -100 Jahren, 
die eine Begeisterung für Kreatives Werken haben.
Jede/r kann an ihrem/seinem eigenen Projekt arbeiten und 
bekommt fachliche Anleitung und wichtige Tipps von Rosi 
Hansler. 
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 19 Uhr im Haus 
der Mitte.
Gemeinsam macht es einfach mehr Freude.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie ein-
fach vorbei. 
Es grüßt Sie
Sabine Jehle, Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78

E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Beratung und Unterstützung zu allen Fragen 
von Pflege, Pflegeleistungen  
und Hilfen im Alter 
Körperliche Einschränkungen, eine Erkrankung, eine ungüns-
tige Wohnsituation, aber auch ein Partnerverlust können dazu 
führen, dass Sie Unterstützung zu Hause benötigen. Es gibt 
viele Möglichkeiten der Unterstützung, aber meist ist man 
überfordert und weiß in der schwierigen Situation nicht was 
zu tun ist. 
Die Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der Gemeinde 
Grünkraut berät und unterstützt Sie kostenlos zu: 
•	� Pflege- und Unterstützungsmöglichkeiten bei Ihnen zu 

Hause oder Alternativen dazu. 
•	 Zum Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad. 
•	 Zu Leistungen der Pflegekasse. 
•	 Zu Möglichkeiten der Versorgung nach Ihrem Wunsch. 
•	 Zu Finanzierung von Unterstützung und Versorgung mit 
Hilfsmitteln evtl. auch Umbaumaßnahmen. 
•	 Zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Vereinbaren Sie einen Termin und wir treffen uns bei Ihnen 
zu Hause oder im Rathaus. 
Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle
Senioren-und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe
Tel. 0751/7602-45

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Mittagessen laut Aushang im Haus der Mitte
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
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Landwirtschaft

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im Juni 2024 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und inter-
essierte Menschen. 
  
31. Mai bis 2. Juni 2024 
Midlifepower – für Frauen in der Lebensmitte 
Möchten Sie nicht nur funktionieren, sondern wieder ein Leben 
führen, das zu Ihnen passt? Reaktivieren Sie Ihre Lebensener-
gie und entfalten Sie Ihr Strahlen neu. 
  
31. Mai bis 2. Juni 2024 
Vital- und Entspannungswochenende – Zeit für mich mit 
„BaReMo4You“ 
„BaReMo4You“ ist ein bunter Mix für die innere Stärke, für 
Resilienz, Beweglichkeit und Entspannung, für mehr Balance 
und Wohlbefinden im Alltag und Beruf. Lassen Sie sich mit-
nehmen auf ein bewegtes Wochenende. 
Für Frauen in der beruflichen Phase. 
  
5. bis 7. Juni 2024 
Social Media – Die Social Media Welt für den persönlichen 
Bedarf erschließen 
Wir schauen uns die Plattformen Instagram, Snapchat, Lin-
kedIn und Facebook und die User genauer an. 
Welches Angebot ist für den individuellen Bedarf und das 
persönliche Vorhaben geeignet? Wir beschäftigen uns mit 
der Sicherheit der persönlichen Daten und dem Datenschutz. 
  
7. bis 9. Juni 2024 
Auszeit zu zweit 
Eine gute Beziehung ist der Schlüssel für ein glückliches und 
gesundes Leben. Nehmen Sie sich als Paar aus dem Alltag 
heraus, um aktiv zu werden und Ihre Paarbeziehung leben-
dig zu gestalten. Freuen Sie sich auf den gemeinsamen Aus-
tausch. Für Paare, die sich neu begegnen möchten.   
  
7. bis 9. Juni 2024 
Impro-Theater Auftreten mit Wirkung 
Spontan, ideenreich, kreativ, überraschend, lustig – so 
könnte man das Workshop-Wochenende mit wenigen Worten 
beschreiben. Impro-Theater-Spielen macht nicht nur unglaub-
lich Spaß, sondern bringt auch neue Fähigkeiten und Talente 
ans Licht. Nebenbei lernt man Spontanität, Schlagfertigkeit 
und selbstsicheres Auftreten mit Wirkung. 
  
14. bis 16. Juni 2024  
Praxisseminar Immobilien 
Sie interessieren sich für aktuelle Informationen zum Thema 
Immobilie? Inhalte sind rechtliche und steuerliche Neuerun-
gen rund um das Thema Immobilien und Wohnen, aktuelle 
Praxisbeispiele und wertvolle Tipps bezogen auf Immobilien-
vermietung, Veränderungen im Mietrecht und ein Infopaket 
mit Wissenswertem zu Vertragsabwicklung und Betriebskos-
tenabrechnung. 
20. bis 23. Juni 2024 
Wandern und Loslassen 
Wanderschuhe anziehen und los geht’s, raus in die Naturland-
schaft rund um Bad Waldsee. Freuen Sie sich auf einen ins-
pirierenden Mix aus Bewegung, Ruhe und Entspannung. Für 
alle, die sich gerne in der Natur bewegen und achtsam mit 
sich selbst umgehen möchten. 

28. bis 30. Juni 2024 
Radeln & Barock – Fahrrad-Seminar für Paare 
Das Himmelreich des Barock, den oberschwäbischen Kultur-
raum und die idyllische Naturlandschaft beradeln und abends 
die Wohlfühlatmosphäre der Schwäbischen Bauernschule 
genießen. Besuchen Sie die Tour de Barock und genießen 
Sie ein tolles Wochenende. Für Paare, die 40 km pro Tag mit 
dem Rad oder E-Bike fahren können. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule 
https://www.schwaebische-bauernschule.de/

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uh

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr
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Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Schönstattbewegung – hier vor Ort  
Unsere Schönstattgruppe in Grünkraut besteht seit dem 
Jahr 2002 und zählt derzeit 7 Frauen - auf der Basis der 
Spiritualität Schönstatt und geprägt von der Mütterlichkeit 
Maria vermitteln wir Antworten auf Lebensfragen: Orientie-
rung, Bestärkung, Ermutigung. 
Wir treffen uns monatlich und singen, beten und bespre-
chen Themen, die uns durch das von Schönstatt vorgege-
bene Jahresmotto begleiten. 
Die Schönstattbewegung lädt Frauen zum Begegnungs-
tag, zum „Tag der Frau“, sowie zum „Mutter-Eltern-Segen“ 
und vielem mehr ein. 
Die Angebote finden Sie im Internet www.s-fm.de. 
Hier in der Gemeinde sind Sie herzlich willkommen zur von 
uns gestalteten Maiandacht, die am 06.05.2024 um 18 Uhr 
in der Pfarrkirche in Grünkraut statt findet.

Miniplan 
Sonntag, 05.05.2024 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Emma H., Theresa 
  
Freitag, 10.05.2024 
14.00 Uhr	 Trauung des Paares 
	 Martin und Sarah Diem 
	 Anna D. 
  
Sonntag, 12.05.2024 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Amelie, Ronja, Johannes, Anna

Pfingstnovene 2024 –
Neun Tage miteinander beten
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen zwi-
schen Christi Himmelfahrt und Pfingsten bereitet uns auf 
die Feier des Pfingstfestes vor. 
Dieses Jahr orientieren sich die täglichen Gebetsimpulse 
an der Pfingstsequenz. Mit den Worten „Komm herab, 
o Lebenskraft“ beginnt Dr. Annette Jantzen, Theologin 
und promovierte Kirchenhistorikerin, ihre ausdrucks-
starke „Übersetzung“ der Pfingstsequenz. Die Texte die-
ser Gebetsvorlage greifen eindringliche Bilder auf, die das 
Kommen der göttlichen Lebenskraft erflehen, und verbin-
den sie mit unserem alltäglichen Leben und seinen Freu-
den und Herausforderungen. Gemeinsam wollen wir das 
Wirken von Gottes Geist in unserem Alltag neu entdecken. 

„Komm herab, o Lebenskraft, die im Dunkel Licht 
erschafft; komm, die unsre Welt durchdringt, die in 
uns von Hoffnung singt!“ 

Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die eine Gebetszeit 
leiten und damit die Novene in unseren Kirchengemein-
den ermöglichen!

Frauenbund
 „Nächster Halt: Landesgartenschau Wangen!“ 
Wir besuchen das „fröhliche Fest der Gärten 
und Allgäuer Lebensart“  
am Dienstag, 14. Mai 

Blumen, Brücken, Fliegenpilze... Wangen, die kleine Stadt 
im Allgäu hat sich viel vorgenommen für die Landesgarten-
schau und wir schnuppern gleich mal rein in die 40 Hektar 
große Schau auf dem Gelände der Industriebrache der alten 
Textilfabrik Erba. 

Angemeldet sind wir zu einer 2stündigen Führung  
„alle Highlights auf einen Blick – vom Stadtgarten in den 
Erbapark“ um 10.15 Uhr 
Mit dem Wangener Schnellbus S40 reisen wir um 9.31 ab 
Grünkraut Sonnenhof bequem und pünktlich mit dem Grup-
pentagesticket an und fahren um 17.01 Uhr zurück, so dass 
wir um 18.00 Uhr müde und hoffentlich zufrieden wieder am 
Sonnenhof aussteigen. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt. 
Der Preis setzt sich zusammen aus Bodo-Kombiticket und 
anteilige Kosten für die Führung. Und, da wir doch einige 
Strecken zurücklegen, bitten wir darum, auf gutes Schuhwerk 
zu achten. 
Damit wir Eintrittskarten und Fahrtickets rechtzeitig besor-
gen können bitten wir um eine frühzeitige Anmeldung bei 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 (eine kurze Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter genügt) oder unter frau-
enbund-gruenkraut@mail.de
 
„Hygiene ist Alles“ – Unser Besuch in der Käserei Bauhofer 
Dass Käse Arbeit macht ist wohl allgemein bekannt, wie viel 
Arbeit aber hinter der Scheibe Allgäuer Emmentaler oder dem 
Würfel Allgäuer Prinz steckt, das hätten sich die 20 Frauen-
bundfrauen aus Grünkraut nicht unbedingt vorgestellt. 65.000 
Liter Milch werden in Kofeld täglich angeliefert und entspre-
chend auch täglich verarbeitet. Vor allem natürlich zu großen, 
80 kg schweren Laiben „Allgäuer Emmentaler“, der regionalen 
Spezialität aus Rohmilch. Außerdem Bergkäse aus Heumilch, 
Spezialitäten in Biolandqualität und die bekannte Fassbutter 
aus Sauerrahm, im Gegensatz zur handelsüblichen „mildge-
säuerten Butter“, der erst nach dem Buttern Milchsäurekul-
turen zugesetzt werden um den säuerlichen Geschmack zu 
erhalten. Die überschüssige Molke vor allem des Allgäuer 
Emmentalers kommt der menschlichen Muttermilch beson-
ders nahe und wird deshalb für die Kindernahrung weiterver-
arbeitet. 
Viel Theorie, von Raum zu Raum wechselnde Gerüche und 
spannende Einblicke gab es bei der gut einstündigen Füh-
rung und dass anschließend die Produkte bedacht gekostet 
werden, liegt nahe. 
Heimat verstehen, Informationen sammeln, Wissen erweitern, 
Neues erfahren und Bekanntes vertiefen, der Frauenbund in 
seinen Zweigvereinen bietet (nicht nur) seinen Mitgliedern 
regelmäßig breitgefächerte und unterhaltsame Zusammen-
künfte.

Will man die Fertigung betreten ist Schönheit Nebensache 
und „Hygiene ist Alles“.
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Nach der Führung ist Verkosten angesagt. Jetzt weiß man erst, 
wie wertvoll unsere heimischen Käsesorten sind.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Wind of Change 
Zu Deutsch: Wind der Veränderung. Er bläst uns wieder ein-
mal kräftig und kalt um die Ohren! Wie so oft im Rückblick 
unserer Geschichte. Im Gefühlsbad von Zweifeln, Verzweifeln, 
Staunen, Beten, Hoffen und Träumen bewegen wir uns wie-
der einmal auf unruhiger See. ... Auch damals, als „Wind of 
Change“ – die Rockballade der deutschen Band Scorpions – 
zur „Hymne der Wende“ wurde, lagen schwierige Zeiten hin-
ter uns. In ihrem Friedenssong haben die Scorpions das Ende 
des Kalten Krieges, den Fall der Mauer und die Wiederver-
einigung Deutschlands emotional besungen. (Der Liedtext 
wurde übrigens an einer Stelle zwischenzeitlich angepasst, 
damit er auch nach dem Ausbruch des Kriegs in der Ukraine 
seine Friedensbotschaft behält.). Die Musik hat die Kraft, uns 
abzuholen und unsere Sinne neu zu laden. Bei den Jüngeren 
funktioniert das besonders gut über Popmusik. 
  
[Szenenwechsel] ... Dies hat sich wohl auch der evangelische 
Pfarrer der Heidelberger Heiliggeistkirche gedacht. Er möchte 
frischen Wind in sein Gemeindeleben bringen. Deshalb lädt 
er am 12. Mai zu einem Gottesdienst mit Livemusik ein. Sin-
gen wird eine Professorin für Pop-Kirchenmusik. Sechs Songs 
von der Amerikanerin Taylor Swift. Sie gilt aktuell als größ-
ter Popstar der Welt. Die 423 Kirchenplätze sind kostenfrei, 
müssen aber reserviert werden. Der Gottesdienst, in dem es 
um Swifts Verhältnis von Religion und Politik gehen wird, war 
in kürzester Zeit ausgebucht. Hauptsächlich von Kindern mit 
ihren Eltern. Die Idee hinter dem Konzept sei es auch andere, 
neue Personengruppen zu erreichen.  
  
[Ortswechsel] ... Nach diesen diversen Streifzügen zurück zum 
Wind der Veränderung, der seit einiger Zeit auch in unserer 
Kirchengemeinde weht und in dem es mit Hilfe und Unterstüt-
zung aller Beteiligten – besonders auch dank unserer verständ-
nisvollen und mitziehenden Gemeindeglieder – gelungen ist, 
die Segel neu auszurichten. So empfinde ich es. Alles begann 
mit Weitsicht und Einsicht und dem Mut, Strukturveränderun-
gen eigeninitiativ anzupacken. Es folgte ein anstrengender und 
auch schmerzhafter Vorbereitungsprozess zur Fusion der bei-
den Kirchengemeinden Atzenweiler und Vogt. Dann die offizi-
elle Umsetzung, die uns ein neues Miteinander geschenkt hat. 
Nun steht der PfarrPlan 2030 an, der unsere Gemeinde bereits 

im Frühjahr 2025 trifft. Dann, wenn unser Pfarrer Manfred Bür-
kle in seinen wohlverdienten Ruhestand geht und seine Stelle 
nicht nachbesetzt wird. Es bleibt eine gemeinsame Pfarrstelle 
für das Ehepaar Boss. Ein nächster Schritt, der neue Heraus-
forderungen mit sich bringen wird. Wir sind dabei, uns gut dar-
auf vorzubereiten. Mit Respekt vor den neuen Aufgaben, mit 
Einsicht, Einschnitte zulassen zu müssen, aber auch mit gro-
ßer Zuversicht, dass weniger immer noch viel und gut sein 
wird. Vor allem aber im festen Glauben und Vertrauen, dass 
Veränderungen immer auch eine Chance sind, solange alle 
in einem Boot sitzen, um gemeinsam Kurs zu halten. Gegen 
und mit dem Wind der Veränderung! Friederike Meltzer, Kir-
chengemeinderätin 

__________ 
  
Wochenplan 
  
Freitag, 03. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl, gemeinsam Essen, Lachen, Plau-

dern im Ev. Gemeindehaus Vogt. Anmeldungen 
bitte bis Mittwoch 12.00 Uhr. 

Samstag, 04. Mai 
20.00 Uhr	 Vorabend Konfirmation mit Abendmahl in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
Sonntag, 05. Mai, KONFIRMATION 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. Ps 66,20 
10.00 Uhr	 Konfirmation in der Kath. Kirche St. Anna in 

Vogt, Pfarrer Boss 
	 Der Gottesdienst ist für alle offen und wir freuen 

uns über alle, die mitfeiern! 
Montag, 06. Mai 
18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet in der Kath. Kirche 

Bodnegg 
Dienstag, 07. Mai 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Donnerstag, 09. Mai, Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen, Maiertal, Schafmaier 

mit Prädikant Wolfram Freitag 
Freitag, 10. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 12. Mai, Exaudi 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32 
09.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche 

St. Anna in Vogt, Pfarrer Briemle und Pfarrer 
Boss. Zusammen mit dem Besuch aus unse-
rer Partnergemeinde Le Mayet, feiern wir den 
Gottesdienst zweisprachig, in Französisch und 
Deutsch. 

  
Bericht zur KGR Sitzung vom 23.4.24 
Im monatlichen Rückblick wurde u.a. erinnert an sehr schöne 
Osterfeiern und auch unser tolles Mitarbeiterfest. Danke an 
alle Mitwirkenden. In der Vorschau war die bevorstehende 
Konfirmation am 5. Mai und die nächsten Neuanmeldungen 
Thema. Genauer vorbereitet wurde das Gemeindeforum am 
So. 28.4.24, in dem den Gemeindegliedern anstehende Verän-
derungen im Gemeindeleben im Zuge des Pfarrplans, genauer 
erläutert werden. Auch ist unser nächstes Gemeindefest am 
30.6.24 schon in der Planung. Das Schutzkonzept zur Präven-
tion vor sexueller Gewalt in unserer Kirchengemeinde konnte 
verabschiedet werden. Im Zuge der gemeindlichen Sanie-
rung des Lerchenwegs in Vogt, wird unser zweiter Parkplatz 
am Gemeindehaus, jetzt über einen Gehweg ans Gemeinde-
haus angeschlossen. Dies ist sehr erfreulich. In einem sehr 
ausführlichen Top der Kirchenpflege wurde der Haushaltsplan 
2024 erläutert und verabschiedet und auch die Heizungssanie-
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rung und Umstellung auf Holzpellets in unserem Vogter-Pfarr-
haus, konnte jetzt abgeschlossen werden. Die Erhöhung der 
Gaspreise werden wir ab sofort in einem neuen Gasvertrag 
empfindlich spüren. Erfreulicherweise sind aber auch bemer-
kenswerte private Spenden und Zuschüsse der Gemeinde 
Grünkraut auf unserem Konto eingegangen, wofür wir uns 
ganz herzlich bedanken. Der KGR freut sich sehr über die 
„österliche“ Entwicklung, die unser Regenbogenschaf ausge-
löst hat und bedankt sich nochmal für allen Zuspruch und die 
fantasievollen und phantastischen Aktionen in diesem Zusam-
menhang. Und vieles in unserem Alltag, was vielleicht nicht 
immer offensichtlich ist, wird von fleißigen Menschen gemacht. 
Stichpunkte hierzu: Soundanlage in der Kirche Atzenweiler, 
Buchsbaumzünsler, Begehung und Begutachtung aller unse-
rer Immobilien durch den OKR usw. Es gibt immer viel zu tun 
vor und hinter den Kulissen und es wird angepackt.... Helmut 
Mielke Kirchengemeinderat 

__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 

E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Landratsamt
 Ravensburg

Landratsamt Standort Weingarten am Blutfrei-
tag, 10. Mai ganztägig geschlossen 
Kreis Ravensburg – Das Landratsamt Standort Weingarten 
bleibt am Blutfreitag, 10. Mai ganztägig geschlossen. 
  
Am Standort Weingarten untergebracht sind folgende Ämter 
der Landkreisverwaltung: 
•	 Jobcenter (Verwaltungsgebäude Sauerleutestraße 34) 
•	� Stabsstelle Nachhaltige Mobilität (Verwaltungsgebäude 

Brielmayerstraße 2) 
•	� Teile der Stabsstelle Sozialplanung und Bildungsmanage-

ment (Verwaltungsgebäude Brielmayerstraße 2) 
•	� Kommunal- und Prüfungsamt (Verwaltungsgebäude Bri-

elmayerstraße 2).
 
8. OEW-Kultursommer  
im Landkreis Ravensburg von Mai bis Juli  
Kreis Ravensburg – Landrat Harald Sievers hat am 23. April 
den 8. OEW-Kultursommer im Rahmen einer Pressekonferenz 
eröffnet: „Ich freue mich, dass wir auch in diesem Jahr wie-
der die Möglichkeit haben, durch die Unterstützung der OEW 
in unserem Landkreis sowohl etablierte Events als auch neue 
Beiträge zu fördern und damit zur kulturellen Profilierung unse-
rer Region beizutragen!“ Ziel des von Landrat Harald Sievers 
ins Leben gerufenen Veranstaltung ist es, markante kulturelle 
Lichtblicke in unserer Region zu stärken. Die fünf sommerli-
chen Kulturhighlights des OEW-Kultursommers reichen dabei 
vom sinfonischen Konzert im atemberaubenden Ambiente 
einer barocken Kirche über eine Opernaufführung vor histori-
scher Altstadtkulisse bis hin zum Musik- und Kabarettfestival 
unter freiem Himmel und bieten somit ein breites Spektrum 
an unterschiedlichen musikalischen Stilrichtungen und ein-
drucksvollen Spielorten. 
Die Projektpartner erhalten vom Landkreis Ravensburg einen 
finanziellen Zuschuss aus den Kunst- und Kulturfördermitteln 
der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke (OEW), gespeist aus 
den Erträgen ihrer Tochter EnBW AG. Neben vier etablierten 
Kulturhighlights, wird das fünfte Highlight jedes Jahr in einem 
Wettbewerb ermittelt. 
Der Gewinner des Wettbewerbs: Oratorienchor Wangen 
Der Wettbewerb wurde im Februar ausgeschrieben. Gesucht 
wurde ein Kulturprojekt, das vom unermüdlichen Einsatz 
ehrenamtlicher Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen lebt. Unter 
den kreativen Bewerbungen, die beim Landkreis Ravens-
burg eingingen, konnte sich der Oratorienchor Wangen e.V. 
mit dem Projekt „Tanz mit Haydn – Die Schöpfung“ durchset-
zen. Die Jury war von der großen Strahlkraft der Veranstal-
tung, die am 12. Mai in der Waldorfschule Wangen stattfinden 
wird, überzeugt. Bei diesem innovativen grenzüberschreiten-
den Kulturprojekt kommen Musiker/innen und Solist/innen aus 
der Region Allgäu-Oberschwaben und Vorarlberg zusammen, 
um das Werk „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn gemein-
sam mit dem Ensemble Tanzhaus Hohenems in Kooperation 
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mit der Dance Art Company Dornbirn neu zu interpretieren. 
Das Gemeinschaftsprojekt schafft Bewegungsmöglichkeiten 
für Menschen mit und ohne Unterstützungsbedarf und trägt 
Kultur inklusiv in die Welt. 
  
Brass im Gras  
In diesem Jahr dürfen sich Blasmusikfans wieder auf Brass 
im Gras freuen (9. Mai): Brass im Gras feiert die Blasmusik 
und unterstützt gemeinsam mit dem Blasmusikkreisverband 
Ravensburg e.V. die zahlreichen Musikkapellen im Landkreis 
Ravensburg. Brass im Gras versammelt die Hochkaräter der 
fetzigen Blas- und Brassmusik an unterschiedlichen Spie-
lorten im Landkreis. Das Besondere dabei: Jedes Jahr lädt 
eine andere Musikkapelle Blasmusikfans ein, das Tanzbein 
zu schwingen. Im Jahr 2024 richtet der Musikverein Walters-
hofen e.V. das beliebte Format aus: Unter dem Motto „KMF 
meets Brass im Gras“ findet es am 9. Mai im Rahmen des 
Kreisverbandsmusikfestes in Waltershofen statt. Ein großzü-
giger finanzieller Zuschuss aus den Kunst- und Kulturförder-
mitteln der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke ermöglicht 
es dem Musikverein, die drei hochklassigen Bands „Erwin und 
Edwin“, „Druckluft“ und „Die Brasserie“ für ihr großes Fest 
zu gewinnen. Das Line-Up verspricht einen stimmungsvollen 
Abend mit erstklassiger Musik. 
Isny Opernfestival  
Das Isny Opernfestival (16. bis 23. Juni) inszeniert und diri-
giert der künstlerische Leiter Hans-Christian Hauser in die-
sem Jahr die märchenhafte Oper „Die Mainacht“ von Nikolai 
Rimski-Korsakow. Damit bleibt es in seiner Tradition der sla-
wische und jüdischer Komponist/innen. Am 20. und 22. Juni 
finden die etwas mehr als einstündigen Freilichtaufführungen 
in der außergewöhnlichen Atmosphäre des Schlossinnenho-
fes in Isny statt. Am 21. Juni gibt es unter dem Motto „Die 
Mainacht für Kinder“ eine spezielle Inszenierung für Fami-
lien. Weiter auf dem Programm steht ein Festivalkonzert am 
16. Juni in der Nikolaikirche Isny mit Beethovens 5. Sinfo-
nie, dem 1. Satz aus dem Oratorium „Der Heilige Johannes 
von Damaskus“ von Sergei Tanejew, dem jüdischen Jerusa-
lem-Lied „Yerushalayim“, sowie Passagen aus Richard Wag-
ners „Tannhäuser“. Es gibt zusätzlich zu den regulären Karten 
die sogenannten „Herzenskarten“ für 5 €. 
Internationale Wolfegger Konzerte 
In der stimmungsvollen Konzertreihe der renommierten Inter-
nationalen Wolfegger Konzerte (28. bis 30. Juni) bietet das 
Blechbläserensemble Bright Brass auf dem Preisträgerkon-
zert am 28. Juni in der Alten Pfarr in Wolfegg Werke von Mal-
colm Arnold, Enrique Crespo, Kerry Turner, Astor Piazzolla 
(arr. Steven Verhaert), George Gershwin und Irving Berlin dar. 
Am Tag darauf, so die neue Geschäftsführerin des Freundes-
kreis Susanne Hölzer, präsentiert der künstlerische Leiter der 
Konzerte, Manfred Honeck, beim Orchesterkonzert im ein-
drucksvollen Rittersaal des Schlosses Wolfegg mit dem Tenor 
Simeon Esper und der Deutschen Radio Philharmonie Werke 
von Florian Frannek und Ludwig van Beethoven (29. Juni). Ein 
Kirchenkonzert mit Magdalena Lucjan (Sopran), Susan Zar-
rabi (Mezzosopran), Martin Mitterrutzner (Tenor), Lukas Siebert 
(Tenor), Krešimir Stražanac (Bassbariton) und der Deutschen 
Radio Philharmonie rundet das diesjährige Konzertprogramm 
in Wolfegg ab (30. Juni). Zu den Proben werden vorab Schü-
ler/innen aus Wolfegg und Umgebung eingeladen, um einen 
barrierearmen Zugang zu klassischer Musik zu bekommen. 
Einhaldenfestival  
Das Einhaldenfestival (25. bis 28. Juli) ist ein familiäres Kultur-
projekt, tief verwurzelt in der Region Oberschwaben. Nach der 
erfolgreichen Premiere am neuen Standort im Jahr 2017 wer-
den die vielen ehrenamtlichen Helfer/innen die Festivalbühne 
heuer wieder auf dem Kaseshof in Geratsreute bei Fronhofen 
aufschlagen. Zum Line-Up des 21. Einhaldenfestivals zählen, 
laut Veit Hübner, Berta Epple feat. Marga Mitchell + Leandro 
Ragusa, Django Asül, Samuel Heinrich, Foaie Verde, Quadro 
Nuevo, Entropic Minds, Veits Jazz-Labor feat. Joo Kraus + 
Fola Dada, Lars Reichow und Peterston & Co. Am Samstag-

nachmittag finden wieder Veranstaltungen mit und für Kinder 
statt, darunter das Kinder-Chorkonzert „SingBach“ unter der 
Leitung von Friedhilde Trüün und das Liedertheater zum Mit-
machen mit Christof und Vladislava Altmann. 
  
Aktuelle Hinweise und Informationen zum Vorverkauf sind zu 
finden auf https://kultursommer.rv.de und über die dort vor-
genommenen Verlinkungen auf die projekteigenen Kanäle der 
Kooperationspartner/-innen. 
  
Weitere Informationen zum 8. OEW-Kultursommer sind bei 
den Kulturhäusern des Landkreises Ravensburg unter Tel. 
0751 8595-23 oder Email: info@kultursommer-rv.de erhältlich.

Was sonst noch
 interessiert

16. Bodnegger Schenktag 
am Samstag, 4. Mai 2024 
in der Festhalle Bodnegg, Dorfstraße
Warenannahme: 8.30 Uhr – 9.30 Uhr 
Warenabgabe an alle: 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, 
was Ihnen gefällt. Sie können bringen, was Sie auf einmal tra-
gen können. Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen.
Bitte bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel, gerne 
auch Setzlinge, Ableger etc. keine sperrigen Gegenstände 
(z. B. Möbel, Fahrräder, große Pflanzen, ...) bringen. Füllen 
Sie dafür den untenstehenden Abschnitt aus und hängen Sie 
ihn an unsere
Pinnwand im Eingangsbereich. Wir nehmen keine Video -(VHS) 
Kassetten, Hygiene- oder Kosmetikartikel an Bringen Sie Ihre 
Sachen vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – Kleider usw.) in 
möglichst separaten Behältnissen, die Sie nicht mehr brau-
chen (Karton, Tasche, ...). ACHTUNG: Alles, was Sie bringen 
muss sauber und funktionstüchtig sein!!! Wir kontrollieren!!!
Ihr Bodnegger Schenktag – Team

Der Musikverein Gornhofen lädt wieder zu 
seinem traditionellen Musikfest in Gornho-
fen-Bauren am Christi-Himmelfahrts-Wochen-
ende ein! 
Der Auftakt ist am Mittwoch, 08.05.2024 ab 17:30 Uhr mit 
einem Feierabendhock. Dazu ist beste Unterhaltung durch die 
Musikkapellen aus Kehlen, Ahausen und Schmalegg geboten. 
Am Vatertag (09.05.2024) starten wir ab 11 Uhr mit dem 
zünftigen Frühshoppen, musikalisch umrahmt durch unsere 
Jungmusikanten der Jugendkapelle Tonstark! Danach spielt 
die Kapelle aus Oeffingen auf, anschließend wird Stadlblech 
noch für gute Stimmung sorgen. 
Nach der Blutfreitagsprozession in Weingarten (am 10.05.2024) 
geht es bei uns im Festzelt weiter mit feinster Blasmusik, guter 
Laune und kühlen Getränken! Ab 12:30 Uhr starten die Ständ-
lesspielar (www.staendlesspielar.de) und zeigen im Jahr ihrer 
Abschiedstournee nochmals ihr ganzes Können! Ab 16 Uhr 
starte die Blaskapelle Charivari (www.blaskapellecharivari.de), 
bekannt vom Cannstatter Wasen und bereits 2023 bei uns zu 
Gast in Gornhofen. Ab 20 Uhr legen unsere DJs von Flexis-
ound los. Wir freuen uns auf euch! 
  
Nach einem Tag Pause geht es am Sonntag, den 12.05.2024 
weiter mit dem Familientag. Um 10 Uhr wird der Festgottes-
dienst im Zelt abgehalten, danach umrahmt der Musikverein 
aus Altshausen den Frühshoppen. 
Wir freuen uns auf viele Besucher aus Nah und Fern!
Mit musikalischen Grüßen
Musikverein Gornhofen e.V.
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Schwäbischer Albverein e. V. 
Halbtageswanderung: „Rundwanderung um Zogenweiler“
am Sonntag, 05. Mai 2024
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Bahnhof RV Parkplatz/Taxistand, 
Fahrt mit Privat-Pkw
Wanderstrecke: Rundwanderung um Zogenweiler auf Wald- 
und Wiesenwegen
Wanderung: ca. 13 km, Gehzeit ca. 3 Stunden, Auf- u. Abstieg 
ca. 140 m
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr geplant
Rückfahrt: Ankunft in RV gegen 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag: Mitfahrkosten 6,00 € / für Mitglieder 4,00 €
Hinweis:   Wanderstöcke und gutes Schuhwerk erforderlich
Anmeldung bis Freitag, 03. Mai ab 17.00 Uhr bei
Wanderführerin Irmgard Stohr, Tel. 0751/6528713
Gäste sind immer willkommen 
  
Tageswanderung: „Überlingen – SeeGang3 – Konstanz“
am Donnerstag, 16. Mai 2024
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhof RV, Zugabfahrt 8.42 Uhr
Wanderstrecke: Auf dem Premiumwanderweg SeeGang 3 
von Wallhausen-Ziegelhof-Litzelstetten-Mainau-Allmanns-
dorf nach Konstanz
Abwechslungsreiche Landschaft und Seeblick
Wanderung: 18 Kilometer, Gehzeit vier Stunden, Auf- u. 
Abstieg circa 160 Meter
Verpflegung: Rucksackvesper / Kaffeepause in Konstanz
Rückfahrt: 17.47 Uhr mit Bus, Ankunft in Ravensburg 19.10 Uhr
Unkostenbeitrag: 17 €, für Mitglieder 15 €
Hinweis: bei Anmeldung Tel. Nr. und Fahrkartenbesitz angeben
Anmeldung bis Mittwoch, 15. Mai 2024, 14.00 Uhr bei
Wanderführerin Gherti Mayer, Tel.: 0751-99558686
Gäste sind immer herzlich willkommen

VdK informiert 
Für Ruheständler: 
Hier gibt es Hilfe bei der Steuererklärung 
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steu-
ererklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkom-
men den jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag 
der Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 
Euro für Verheiratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch 
die kostenlose Bescheinigung „Information über die Mel-
dung an die Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt 
alle steuerrechtlich relevanten Beträge auf, die die gesetzli-
che Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2023 an die 
Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die „Information über 
die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit 
schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2023 wie-
der automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen 
erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kosten-
los unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre unter 
„Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum 
Herunterladen zur Verfügung. 
  
VdK-Appell in Sachen Schließung von Notfallpraxen  
„Die Neustrukturierung des ärztlichen Bereitschaftsdiensts 
durch die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württem-
berg (KVBW) bedroht die flächendeckende Versorgung in 
Baden-Württemberg. Dies führt zu einer ungleichen Verteilung 
medizinischer Dienstleistungen“, betonte der VdK-Landes-
vorsitzende Hans-Josef Hotz und appellierte im Namen des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. an die KVBW, 
nach Lösungen zu suchen, die für Patientinnen und Patienten 
verträglich sind. Die Versorgung im ländlichen Raum müsse 
sichergestellt werden. „Andere Bundesländer zeigen, dass 

es möglich ist, eine angemessene Notfallversorgung auch 
trotz des BSG-Urteils zu Poolärzten zu gewährleisten“, so 
Hans-Josef Hotz weiter – auch mit Blick auf das im Oktober 
2023 erfolgte Urteil des Bundessozialgerichts zu den soge-
nannten Poolärzten. Baden-Württemberg solle diesem Bei-
spiel folgen. Der VdK-Landeschef kritisierte außerdem, dass 
der Verweis der KVBW auf die telefonische Beratung unter der 
Nummer 116 117 nicht ausreicht. Im Notfall könne die örtliche 
Erreichbarkeit eine entscheidende Rolle spielen, gab Hans-Jo-
sef Hotz zu bedenken und appellierte eindringlich: „Ein per-
sönlicher Ansprechpartner für die ärztliche Versorgung muss 
rund um die Uhr zur Verfügung stehen!“

TENNISCLUB BODNEGG e. V. 
Die Saison 2024 kann beginnen! 

Einladung zum Eröffnungs-Bändeles-Turnier! 
Termin:	 Sonntag, 5. Mai 2024 
Anmeldung:	� Telefonisch bei Hanspeter Hirt 

(07520/2772), über Homepage TCB, über 
What´s App-Gruppe oder 

	 durch Eintrag in Liste am Clubheim 
Anmeldeschluss:	 Samstag, 4.5. 
Beginn:	 11:00 Uhr 
Spielmodus:	 Wie immer 
Wegen Bewirtung bitte Kontaktaufnahme mit Axel Klaffke 
(0751/63936) 
Der Vorstand

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie 
Die Dystonie-Selbsthilfegruppe trifft sich alle zwei Monate in 
Meckenbeuren.
Blinzeln Sie häufig oder fallen Ihre Augen zu ohne dass Sie 
sie wieder öffnen können? Kippt und verdreht sich Ihr Hals? 
Verkrampfen sich Ihre Finger beim Schreiben? Dann könnten 
Sie an Dystonie erkrankt sein.
In der Selbsthilfegruppe können Sie Informationen zu den 
unterschiedlichen Formen, deren Behandlung und Tipps zur 
Selbsthilfe austauschen.
Kommen Sie zum nächsten Treffen, informieren und engagie-
ren sich und geben somit den Dystoniekranken eine Stimme.
Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 
050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de
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Wirtschaftsprüfer · Steuerberater
www.wkh-rv.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

_ Finanzbuchhalter (m/w/d)

_Steuerfachangestellte (m/w/d)

_Lohnbuchhalter (m/w/d)

Wenn es Sie reizt, eigenverantwortlich und selbstständig 
unsere Teams qualifiziert und engagiert zu verstärken 
und Sie über einschlägige DATEV-Kenntnisse verfügen, 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche oder 
elektronische Bewerbung.

Walser_Kübel_Haußmann GbR
Marc Walser, Goetheplatz 7, 88214 Ravensburg

marc.walser@wkh-rv.de, www.wkh-rv.de

Für unser Architekturbüro in Ravensburg suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Büroassistent / kfm. Mitarbeiter (m/w/d)
vormittags

 zur Unterstützung unseres Teams bei Sekretariats- 
tätigkeiten I Büromanagement I Öffentlichkeitsarbeit

in einem spannenden Arbeitsumfeld 
mit interessanten Projekten.

Wenn Sie Zuverlässigkeit, Motivation,
Bereitschaft zu selbstständigem und verantwortungsvollem

Arbeiten mitbringen und wir Ihr Interesse geweckt haben,
freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung an

info@grath-architekten.de

Grath Architekten BDA
Marktstraße 10, 88212 Ravensburg

Tel. 0751 35970 0
www.grath-architekten.de

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

0/
21

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Reitertag beim RFV Waldburg e. V.
05.05.2024, 08:00 – 17:00 Uhr

• Grillteller • Kaffee und Kuchen

Anfahrt und Infos: www.rfv-waldburg.jimdo.com

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


